




Liebe Zuschauerinnen und Zuschauer,

wir freuen uns, euch alle zum ersten Heimspiel im Jahr 2023 in der 3.
Handball-Bundesliga gegen die TG Pforzheim begrüßen zu dürfen. Ein
Willkommensgruß  geht  ebenfalls  an  unseren  heutigen  Gegner,  das
Schiedsrichter- sowie das Zeitnehmer- und Sekretär-Gespann. 

Wir sind vor zwei Wochen mit einem knappen Ergebnis beim Tabellen-
zweiten auswärts in Freiburg in das Jahr 2023 gestartet und waren ge-
gen Spielende nahe dran, etwas Zählbares aus Freiburg mitzubringen.
Unsere aktuelle Tabellensituation ist  selbstredend nicht  zufriedenstel-
lend,  lässt  sich  aber  mit  den unzähligen Verletzten  im vergangenen
Jahr erklären. Der spielende Kader hat in den letzten Monaten das Bes-
te aus der Situation gemacht. Wir waren in einigen Spielen nicht weit
weg davon, wichtige Punkte im Kampf um den Ligaverbleib mitzuneh-
men, was uns aber letztendlich nicht gelingen sollte.

Die Ausgangssituation für die restliche Saison ist klar. Es stehen noch
sieben Spiele an,  von denen wir  mit  dem heutigen Heimspiel  gegen
Pforzheim fünf zu Hause absolvieren werden. In diesen sieben Spielen
wollen wir möglichst viele Punkte sammeln, um bis zum Ende im Ren-
nen um den Klassenerhalt zu bleiben. Dabei steht uns jetzt auch wieder
unsere Stammtorhüterin und Leistungsträgerin Alex Irmgartz zur Verfü-
gung, die vor zwei Wochen in Freiburg ihr Comeback gegeben hat und
gegen den Tabellenzweiten  als  starker  Rückhalt  absolut  überzeugen
konnte. 

Helen  Schieke
beim  Hinspiel  in
Pforzheim,  Foto:
Manfred Meier

Weitere langzeitverletzte Spielerinnen stehen kurz vor der Rückkehr in
den Kader, sodass sich unsere Personalsituation stetig verbessert. Wir



nehmen die Situation so an, wie sie ist, und werden in den verbleiben-
den Spielen alles geben, was in uns steckt. Dazu ist mein Team bereit.

Das Hinspiel gegen Pforzheim ist uns noch nachhaltig in Erinnerung.
Gegen einen aggressiv spielenden Gegner konnten wir uns letztendlich
hochverdient mit 24:21 durchsetzen. Leider hat sich unser Captain He-

len  Schieke  in  diesem  Spiel  am  Ende
durch  eine  unnötig  harte  Abwehraktion
der  Pforzheimerinnen  schwer  verletzt
und fällt seitdem aus. Mein Team ist be-
reit für das heutige Match und wird alles
daran setzen, den Hinspielerfolg zu wie-
derholen. Der Gast liegt lediglich 2 Punk-
te vor uns in der Tabelle. Dieser Rück-
stand wäre mit einem Sieg heute egali-
siert.  Es  wird  auf  eine  gute  Deckungs-
und Torhüterleistung sowie ein gut struk-
turiertes  Angriffsspiel  ankommen gegen
einen  Gegner,  der  mit  hohem  Tempo
agiert  und auf  dessen taktische Varian-
ten  im  Angriffs-  und  Deckungsspiel  wir
uns einstellen werden. Mit einer lautstar-
ken  BBS-Halle  im  Rücken  wollen  wir
heute  mit  Entschlossenheit  in  unseren
Aktionen alles daransetzen, um die bei-
den Punkte in der BBS-Halle zu behal-
ten.  Die  lautstarke  Unterstützung  von
den Rängen wird meinem Team helfen,
das  Spiel  erfolgreich  zu  gestalten.  Im
Voraus dafür ganz herzlichen Dank.

Mit sportlichen Grüßen, Thomas Feilen 



Mannschaftsaufstellungen 3. Liga Frauen - Staffel Süd-West

HSG Wittlich TG 88 Pforzheim
To

r

1 Alexandra Irmgartz 12 Claire Bäcker
12 Julia Marx 16 Amelie Kurek
16 Barbora Zigraiova 99 Dina Hesse
33 Rieke Muscheid

3 Zoe Eiden 2 Nicole Weschenfelder
4 Anne Keil 3 Joana Tamara Spengler
5 Carolin Ambros 5 Maren Stortz
7 Michelle Meier 7 Louisa Bender
8 Selina Teusch 10 Valentina Beodorski
9 Jessy-Marlonne Souza 11 Milica Vlahovic 

10 Annika Bach 13 Hannah Merten
11 Nicole Packmohr 15 Cornelia Langenberg
14 Nele Kappes 17 Anne Zellmer
17 Helen Schieke 18 Jennifer Holthausen
18 Merle Kloep 20 Melissa Engeln
19 Sabina Jönk 21 Celina Weschenfelder
20 Hannah Lieser 26 Maike Fetzner
22 Meike Frank 27 Mareike Ast
27 Natasha Louise Lerche 73 Jeniffer Ippich

Nina Czanik Karyna Nahurna
Andrea Czanik
Jule Kappes

B
a
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Trainer Thomas Feilen Trainer Henning Rupf
Co-Trainer Tobias Quary Co-Trainer

Trainer Tor Jürgen Unger Trainer Tor

Physio Stefan Schmitt Physio

Physio Florian Kuckartz Betreuer

Teamarzt Karl Grober 
Betreuerin Birgit Unger

S
R Yannik Mühlenberg Landesverband: Westfalen

Jannik Weist Landesverband: Westfalen

Thorsten Lechner (Zeitnehmer) Tino Raschke (Sekretär)

Spielballpartner der HSG Wittlich Kempa uhlsport GmbH, Balingen

Fitnesspartner der 1. Damen-
Mannschaft der HSG Wittlich Physio Engel Therapie + Training



Verbandsliga-West Männer: HSG Wittlich – HSC Schweich
(Donnerstag, 26. Januar, 20:15 Uhr, BBS-Halle)

„Die  HSG  spielt  zu
Hause einen schnel-
len  und  dynami-
schen Handball, ver-
fügt  mit  Nico Weber
über  einen  Spieler-
trainer,  der  mit  ho-
hem  Tempo  viel
Übersicht  beweist,
und  hat  mit  Nojus
Koenen den torgefährlichsten Spieler der Liga: 109 Tore in 14 Spielen.
Schweich benötigt eine hohe Treffsicherheit und eine effektive Abwehr.
Das traue ich dem Team zwar zu, tippe aber dennoch auf einen Heim-
erfolg für Wittlich“, so Andreas Cartarius, Trainer der HSG Mertesdorf/
Ruwertal. Quelle: mosel-handball.de

Rheinlandliga Frauen: HSG Wittlich II – TuS Daun (Sonntag, 17:00 Uhr) 

Das Eifelderby  zwischen Wittlich  II  und  Daun  steigt  am Sonntagmittag.
Während Wittlich II sich weiterhin gute Chancen auf den Titelgewinn aus-
rechnen kann, zu Hause lediglich eine Niederlage gegen die Ruwertal HSG
zu verkraften hatte, läuft es derzeit eher schlechter für die Gäste um ihren
Trainer  Ralf  Nebeler.  Wittlich  präsentiert  sich  erstmals  mit  dem  neuen
Coach David Juncker, der natürlich einen guten Einstand feiern möchte.
„Das verlegte Spiel gegen Welling kommt mir persönlich natürlich sehr zu-
gute, weil es mir die Zeit verdoppelt, die Mannschaft vor dem ersten Spiel
besser kennenzulernen“, sagt Juncker: „Personell sind wir dieses Mal recht
gut besetzt. Einzig Gwenny Barten und Isabel Moog fehlen bisher definitiv,

dafür  könnte  Sophie
Lames  nach  ihrer
Schulterverletzung
eventuell wieder spie-
len“.

„Wir  werden  eine
spielfähige  Mann-
schaft  aufbieten  kön-
nen, doch vielen fehlt
jetzt  seit  sechs  Wo-
chen die Spielpraxis“,
verrät  der  Dauner
Coach.



„Über Daun weiß ich natürlich noch nicht viel, aber alleine auf Grund der
Tabellensituation sollten wir im Heimspiel der klare Favorit sein. Anderer-
seits hat Daun diese Saison auch schon wirklich überzeugende Ergebnisse
geliefert,  was  mich  schließen  lässt,
dass es dort sehr auf die Personalsi-
tuation ankommt. Zwei der vier Top-
torschützinnen der Liga spielen dort,
also wird auf die besonders zu ach-
ten sein“, weiß der Wittlicher Coach.

„Wittlich ist  der klare Favorit,  gegen
den wir spielen wollen, obwohl unse-
re  Personalsituation  wohl  erst  am
Wochenende  besser  wird.  Erneut
mussten wir diese Woche im Training
mit  wenigen  Spielerinnen  trainieren,
müssen uns schnell  finden, um das
Spiel wie im Hinspiel lange offen zu
halten. Mal abwarten, wie lange die
Kraft  reicht.  Allerdings  gilt  unser
Hauptaugenmerk  den  Spielen,  die
nach  diesem  Spieltag  folgen“,  so
Dauns Trainer Ralf Nebeler.   Quelle:
mosel-handball.de

RPS Oberliga männliche B-Jugend: JSG Welling/Bassenheim – HSG
Wittlich I (Samstag, 17:30 Uhr)

Nach dem Debakel für die Wittlicher Jungs am letzten Wochenende beim
Tabellenführer in Friesenheim gilt es jetzt, die Scharte gegen den Tabellen-
vorletzten Welling/Bassenheim auszuwetzen. Im Hinspiel setzte sich das
Team von Trainer Olaf Gierenz relativ knapp mit 30:26 durch, ließ dabei
aber eine Vielzahl von Chancen liegen und hätte das Spiel eigentlich früher
entscheiden müssen. „Wir haben eine harte Trainingswoche absolviert und
wollen beweisen, dass wir das deutlich besser können als letzte Woche!“,
sagt Gierenz. Die HSG kann ihre Bestbesetzung aufbieten.

„Die Mannschaft weiß,  dass sie in jedem Spiel  kämpfen muss,  um zum
Spiel zu finden. Auf jeden Fall werden wir disziplinierter auftreten als letztes
Wochenende. Wir  haben durchaus die  spielerischen Qualitäten,  um das
Spiel zu dominieren und die Punkte mit nach Hause zu nehmen“, glaubt
der HSG-Coach. Quelle: mosel-handball.de
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TV-Sportlerwahl  2022:  Wählt  unser  3.  Liga-Team  wieder  zur  Mann-
schaft des Jahres!

Bereits zum dritten Mal wurde unser 3. Liga-Team vom Trierischen Volks-
freund für die TV-Sportlerwahl in der Kategorie „Mannschaft des Jahres“
nominiert. Im letzten Jahr konnte dank eurer Stimmen der 1. Platz belegt
werden. Auch diesmal hoffen wir wieder auf eure Unterstützung, denn trotz
der unglaublichen Verletzungsserie beweist unsere Mannschaft Spieltag für
Spieltag: Aufgeben gibt es nicht!              

Bis zum 8. Februar könnt ihr für
die HSG abstimmen:

Telefonisch: 0137-8226678-25
(0,50 € / Anruf)

Online:

https://survey.lamapoll.de/Finale-Sportlerwahl-2022

VIELEN DANK FÜR EURE UNTERSTÜTZUNG!!!



RPS Oberliga weibliche B-Jugend: HSG Marpingen-Alsweiler – HSG Wittlich I
(Sonntag, 15:00 Uhr)

Lösbare Aufgabe für die HSG Wittlich im Saarland. Das Team von Trainer Tobias
Quary trifft am Sonntagmittag auf den Tabellenvorletzten, gegen den man erst vor
knapp zwei Wochen gespielt hat und nur knapp mit 27:24 schlagen konnte. Dabei
spielten die HSG-Mädels zu unkonzentriert und hätten am Ende durchaus verlieren
können. Doch das soll am Sonntag mit dem hoffentlich kompletten Kader  anders
werden.

„Wir haben uns im Hinspiel schwer getan, bekamen vor allem auf Rückraummitte
die Spielmacherin  der  Saarländerinnen,  Marie-Sophie Forster,  nicht  in den Griff.
Darauf sind wir im Rückspiel besser eingestellt und wollen an die gute Vorstellung
der letzten Woche anknüpfen und die Punkte mitnehmen“, so Quary.

RPS Oberliga weibliche C-Jugend: HSG Wittlich I – JSG Post Trier/TV Hermes-
keil (Samstag, 14:45 Uhr, BBS-Halle)

Lokalderby in Wittlich. Das Team von Trainer Olaf Gierenz trifft am Samstagmittag
auf die Spielgemeinschaft der Post Trier und des TV Hermeskeil mit ihrem Trainer
Marcus Anderson. Im Hinspiel entführten die HSG-Mädels beide Punkte aus Her-
meskeil. Sie treffen jetzt auf ein Team, das in den beiden letzten Wochen gleich vier
Spiele absolvieren musste, während die Begegnung der Wittlicherinnen letzte Wo-
che  in  Nieder-Olm verlegt  werden  musste.  Ein  spannendes  Mittelfeld-Duell!  „In
Quali und Hinrunde haben wir gegeneinander gespielt und es waren enge Spiele
mit dem glücklichen Ende für uns. Der Gast ist uns körperlich überlegen“, sagt Witt-
lichs Trainer Gierenz.

Die HSG konnte nur eingeschränkt trainieren aufgrund der weiterhin hohen Anzahl
von erkrankten Spielerinnen. Dennoch hofft Olaf Gierenz auf eine möglichst breite
Bank. Auf Seiten der Gäste werden Helena Gouverneur, Jule Adams und Tessa
Geibel aus schulischen Gründen fehlen und so muss der Gast mit einem kleinen
Kader auflaufen.
 
„Ich rechne mit einem ausgeglichenen Spielverlauf, bei dem wir es schaffen müs-
sen mit mehr Bewegung im Angriff zu agieren, den Ball laufen zu lassen und Druck
auf die gegnerische Abwehr aufbauen“, fordert der Wittlicher Coach. 

„Im Hinspiel haben wir langen mitgehalten, fanden aber gegen das gute Spiel der
Wittlicherinnen über Rückraummitte, Kreis und Rückraumlinks keine richtigen Mittel.
Darauf sollten wir jetzt besser vorbereitet sein, wollen ohne Druck und Nervosität in
dieses Spiel gehen. Für uns geht es nach den drei Siegen in den letzten zwei Wo-
chen darum, weiter zu lernen“, sagt JSG-Coach Anderson. 

Quelle für beide Berichte: mosel-handball.de



Spielszenen aus dem letzten 
Auswärtsspiel in Freiburg

 Fotos: Thomas Prenosil



Die HSG-Heimspiele am Wochenende

Samstag, 28. Januar
Uhrzeit Liga Heim Gast Ergebnis
11:30 BK mE-Jg. (gem.) II SV Neuerburg (gem.) :

13:00 BL wC-Jugend II DJK St. Matthias Trier :

14:45 OL wC-Jugend I JSG Post Trier/Hermeskeil :

19:45 3. Liga Frauen I  TG 88 Pforzheim :

Sonntag, 29. Januar
Uhrzeit Liga Heim Gast Ergebnis

10:00 BK mE-Jugend I SV Gerolstein (a.K.) :

11:30 RL mA-Jugend HSG Kastellaun/Simmern :

13:30 RL mC-Jugend I Handball Mülheim-Urmitz II :

15:00 LL Frauen III HSG Kastellaun/Simmern II :

17:00 RL Frauen II  TuS 05 Daun :

BK=Bezirksklasse, BL=Bezirksliga, LL= Landesliga, RL= Rheinlandliga, OL = Oberliga Rhein-
land-Pfalz/Saar






